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EDCf/EESTEECiTENGEN — COMPTES PE/VDOS DE E/KEES

LTE, f/„ «EDLER, f/.-E, 77M/VÖWL-
LEV/, W:

Physiologie und Ökologie der Gehölze

161 Abbildungen, 73 Fotos und 4 Färb-
tafeln, 620 Seiten, G. Fischer, Jena und
Stuttgart, 1992, DM 158-

Pflanzenphysiologische Untersuchungen
werden in den meisten Fällen nicht an Bäumen
durchgeführt. Dass sich trotzdem im Laufe der
Jahre viel physiologisches und ökologisches
Wissen über Bäume angesammelt hat, zeigt
eindrücklich die neue «Physiologie und
Ökologie der Gehölze». Das Buch baut auf
der altbekannten Gehölzphysiologie von Lyr,
Polster und Fiedler (1967) auf, aber schon die
geänderte Überschrift weist darauf hin, dass
ein völlig neues Buch geschrieben wurde. Alle
Kapitel wurden intensiv überarbeitet, erwei-
tert oder vollständig neu verfasst. Verschie-
dene absolut neue und aktuelle Themen
wurden in den Band aufgenommen.

Einleitend werden in einem Übersichts-
kapitel die globalen COj- und Wasserhaus-
halte beschrieben. Dabei werden die Umsätze
verschiedener Ökosysteme miteinander ver-
glichen und die besondere Bedeutung der
Wälder für die globalen Gleichgewichte her-
ausgearbeitet. Es folgt ein breites Kapitel über
die Ernährung der Gehölze. Dabei werden
nicht nur die einzelnen Elemente und ihre
Bedeutung untersucht, sondern auch Auf-
nähme und Ausscheidung besprochen. Soweit
möglich werden auch die Ansprüche einzelner
Baumarten behandelt und die Besonderheiten
ihrer Standorte dargestellt. Ein besonderes
Gewicht wird dabei auf die Zusammenhänge
zwischen Ernährungssituation und Stoffpro-
duktion gelegt. Vorgestellt werden auch die
symbiotischen Ernährungsweisen zusammen
mit Mykorrhizapilzen und luftstickstoff-
bindenden Organismen wie Bakterien, Akti-
nomyceten und Blaualgen.

Ausführlich wird der Wasserhaushalt der
Bäume dargestellt, beginnend mit der Wasser-
aufnähme in die Wurzeln, der Wasserleitung in
Stamm und Ästen und endend mit der Tran-
spiration durch die Blätter. In Tabellen sind
der Wasserumsatz einzelner Baumarten und
von ganzen Beständen zusammengestellt.
Umfangreiche Kapitel erläutern den Kohlen-
Stoffumsatz. Grundlage bildet die Photosyn-
these, die sowohl aus physiologischer als auch
aus ökologischer Sicht beschrieben wird. Nicht
zuletzt werden auch die vielfältigen Zusam-
rrtenhänge zwischen Stoffproduktion und Aus-

senfaktoren wie Strahlung, Temperatur, Was-

ser, Nährstoffe usw. ausführlich dargestellt und
mit vielen Graphiken untermauert. Es folgen
Kohlenstoffbilanzen für einzelne Baumarten
und auch für Waldbestände. Ein Kapitel über
die Assimilatleitung rundet das Thema «Koh-
lenstoff» ab.

Weitere Kapitel sind Ausseneinflüssen
gewidmet. Breiten Raum nimmt die Klima-
resistenz ein. Neben der Temperatur (Frost,
Hitze) werden auch die Trockenresistenz und
die Resistenz gegen Wasserüberschuss ein-
gehend beschrieben. Im folgenden Teil werden
(relativ knapp) Aufnahme und Einwirkung
verschiedener Schadstoffe erläutert (Stick-
oxide, Schwefeldioxid, Ozon).

Zusammenstellungen über die Entwick-
lungsphysiologie der Samenkeimung (inklu-
sive Angaben über Lebensdauer und Lage-
rung) und über die innere Kontrolle des
Wachstums durch Phytohormone (inklusive
synthetische Wachstumsregulatoren und Her-
bizide) geben einen guten Einblick in die
Wachstumsphänomene. Eingehend beschrie-
ben werden auch die äusseren Einflüsse auf
Wachstum und Wuchsform wie Schwerkraft,
Licht, Wärme und Wasserversorgung. Der
Tageslänge sowie der Konkurrenz sind
spezielle Abschnitte gewidmet. Speziell be-
rücksichtigt wird auch das Wurzelwachstum.
Weitere Kapitel geben Aufschluss über
Blütenbildung, Fruktifikation und vegetative
Vermehrung sowie über Wachstums- und Ent-
wicklungsphasen, Alterung und Lebensdauer.

Das letzte Kapitel gibt schliesslich einen
guten Überblick über ökophysiologische Zu-
sammenhänge im Ökosystem Wald. Diskutiert
wird neben den Stoff- und Energieflüssen auch
die Stabilität von Wald und Umwelt.

Das Buch eignet sich auch bestens als Nach-
schlagewerk. Eine Fülle von Angaben kann in
den zahlreichen Tabellen gefunden werden.
Neben vielen alten (aber immer noch gültigen)
Angaben wurde auch neue Literatur verar-
beitet. Dass dabei nicht in ganz allen Kapiteln
der absolut neueste Stand berücksichtigt wer-
den konnte, liegt wohl in der «Natur» eines
Lehrbuches, musste doch eine gewisse Aus-
wähl getroffen werden, um ein kompaktes
Werk zu schaffen. Das interessante und viel-
seitige Buch verdient einen grossen Leserkreis.
Es richtet sich nicht nur an Studenten und
Wissenschaftler, sondern dürfte besonders
auch dem physiologisch interessierten Forst-
praktiker auf viele aktuelle Fragen eine Ant-
wort geben. /fe/er

910


	Buchbesprechungen = Compres rendus de livres

